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Mandanteninformation für Steuerrecht Arbeitnehmer 
1. Energiepreispauschale kann beim Finanzgericht eingeklagt werden 

Eine Klage auf Auszahlung der Energiepreispauschale muss vor dem Finanzgericht geltend 
gemacht werden. 
Hintergrund 

Der Antragsteller erstrebte die Auszahlung der Energiepreispauschale nach den Bestimmungen der §§ 
112 ff. EStG von seinem Arbeitgeber. Für eine solche Klage stellte er einen Antrag auf Prozesskosten-
hilfe. 

Entscheidung 

Das FG wies den Antrag auf Prozesskostenhilfe mangels Erfolgsaussichten der Klage ab. Zutreffend 
sei, dass für die Klage auf Auszahlung der Energiepreispauschale der Finanzrechtsweg und nicht der 
Weg zu den Arbeitsgerichten eröffnet sei. Bei der Klage handele es sich um eine abgabenrechtliche 
Angelegenheit. Allerdings sei die Klage unzulässig, da kein Rechtsschutzinteresse bestehe. Der Ar-
beitgeber des Antragstellers sei nämlich nicht der richtige Beklagte. Der Arbeitgeber habe lediglich die 
Funktion einer Zahlstelle. Solange der Betrag nicht ausgezahlt ist, müsse deshalb der Gläubiger die 
Festsetzung durch Abgabe einer Einkommensteuererklärung geltend machen. 


